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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Heterogener Wald im Übergangsbereich zur Talniederung der Bredenbek. Das Gelände ist stark strukturiert, fällt nach 
Westen etwa um 5 m ab, mit zahlreichen Wällen und Einschnitten. Am Talboden derzeit jedoch durchgängig recht trocken, 
ohne erkennbare Quellaustritte. Der Baumbestand erreicht über 20 m Höhe. Dieser besteht aus z.T. sehr hohen Buchen 
und Eschen, einzelnen Eichen. Darunter wachsen einzelne Hainbuchen. Maximale Stammdicken liegen bei den Eichen und 
Eschen bei 60 cm. Die Bäume stehen licht. Der Boden ist in Teilen gut belichtet und weist dann eine recht intensive 
Verbuschung aus jungen Bäumen, v.a. aus Berg-Ahorn und Eschen auf. Darunter ist i.d.R. kaum eine Krautschicht 
entwickelt. Nur am Ostrand in den höchsten Bereichen ist in der Krautschicht etwas häufiger Goldnessel und Sauerklee zu 
finden. In das Tal der Bredenbek hinein erstrecken sich teils Böden, die fast vollständig unbewachsen sind. Auch die 
Laubschicht ist stark zersetzt, so dass hier örtlich der Rohboden zutage tritt. Es  gibt zahlreiche absterbende Jungbäume. 
Einzelne Bäume sind mehrstämmig. In der Vergangenheit hat eventuell in Teilen eine krattartige Nutzung stattgefunden. 
Neben dem relativ reichlich vorhandenen astförmigem Totholz liegen einzelne dünnere Baumstämme am Waldboden, 
stärkeres Totholz fehlt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WCF Eichen-Hainbuchenwald feuchter bis nasser Standorte (2000)   

4 
 9160 Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder 

Hainbuchenwald (Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum] 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung An der Bredenbek, westlich Krampstieg 
Nachbarnutzung/en Wald, Wege 
Rechtswert (X) 573868 Hochwert (Y) 5949298 
Bezirk Wandsbek Naturraum Alstertal (696.02) 
Stadtteil (OT-Nr.) Bergstedt (524) Gemarkung Bergstedt (538) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Rodenbeker Quellental [ HH-503 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

49846 49844 7248 13 15.09.1980 K 7250 13 
49846 49845 7248 13 19.10.2003 K 7250 13 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Forstliche Nutzungen sind noch erkennbar; der benachbarte Bach ist tief 

eingeschnitten und wirkt entwässernd 
Wertgesichtspunkte Teils naturnahe und ältere Vegetation 
zoologisch bedeutsame Strukturen Alte Bäume mit Höhlen 
 Dichte Gehölzstruktur 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Totholz 
Bedeutung für Tiergruppe Waldvögel 
Maßnahmen Möglichst geringe forstliche Nutzungen. 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Eichen-Hainbuchenwald feuchter bis nasser 

Standorte (2000) 
Biotoptyp WCF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT Subatlantischer oder mitteleuropäischer 

Stieleichenwald oder Hainbuchenwald (Carpinion 
betuli) [Stellario-Carpinetum] 

FFH-LRT 9160 

Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Ja 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen s. Eintrag auf Biotopebene 

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Reaktion 7 - neutral 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 4 - schattig bis halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 1 - völlig schnittunverträglich (meist Holzpflanzen ohne unterirdische Ausläufer) 
Futterwert 0 - wertloses Futter 
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 0 
Anz. Überschwemmungsz. 0 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 1 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 0 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 48.0.04.02 - Carpinion  (Hainbuchen-Mischwälder) 

 

FFH-Bewertungen (HH) 

Lebensraumtyp / Parameter Wertstufe A Wertstufe B Wertstufe C Wert / Begründung Z 
      

9160 (HH) Subatlantischer oder 
mitteleuropäischer Stieleichenwald oder 
Hainbuchenwald (Carpinion betuli) 
[Stellario-Carpinetum] 

    B 
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FFH-Bewertungen (HH) 

Lebensraumtyp / Parameter Wertstufe A Wertstufe B Wertstufe C Wert / Begründung Z 
      

Habitatstrukturen     B 
Beeinträchtigungen     A 
Arteninventar     C 

 

 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 9160 (BFN) Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Hainbuchenwald 
(Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum] 

 B  

3 Arteninventar  C  
3.2 Deckungsanteil der lebensraumtypischen Gehölzarten in Baum- und Strauchschicht(en)    
 A: >= 90 %  A  
    Begründung für Bewertung: 90%    
 B: >= 80 %    
 C: >= 70 %    
3.2 Krautschicht (inkl. Kryptogamen) (Artenliste erstellen; Bewertung gutachterlich mit 

Begründung) 
   

 A: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung charakteristisch; 
Geophytenschicht ganzflächig ausgeprägt und artenreich 

   

 B: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung gering verändert; 
Geophytenschicht höchstens auf Teilflächen artenreich oder ganzflächig ausgebildet aber 
artenarm 

   

 C: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung stark verändert; 
Geophytenschicht nur punktuell vorhanden 

 C  

4 Habitatstrukturen  B  
4.2 Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur (Flächenanteil (%) jeder vorhandenen Phase 

nennen) 
   

 A: >= 3 Waldentwicklungsphasen, dabei Auftreten der Phasen 4 und 5 auf einem 
Flächenanteil von >= 40 % 

   

 B: >= 2 Waldentwicklungsphasen, dabei Auftreten der Phasen 4 und 5 auf einem 
Flächenanteil von >= 20 % 

 B  

    Begründung für Bewertung: 2    
 C: sofern nicht A oder B zutrifft    
4.2 Habitatbäume    
 A: >= 6 Stück / ha    
 B: >= 3 Stück / ha    
 C: < 3 Stück / ha  C  
    Begründung für Bewertung: 2    
4.2 Totholz    
 A: > 3 Stk./ha, liegendes und stehendes Totholz    
 B: > 1 Stk./ha, liegendes oder stehendes Totholz  B  
    Begründung für Bewertung: 5    
 C: >= 1 Stk./ha, liegendes oder stehendes Totholz    
5 Beeinträchtigungen  A  
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

5.2 oberflächliche Entwässerung, z. B. durch Gräben (gutachterlich mit Begründung)    
 A: keine  A  
 B: gering bis mäßig, z. B. durch einige flache Gräben    
 C: starke Entwässerung durch tiefe Gräben    
5.2 Deckung Störzeiger (%) (Krautschicht; Artenliste erstellen, Gesamtdeckung nennen)    
 A: < 5 %  A  
    Begründung für Bewertung: 0%    
 B: 5 - 25 %    
 C: > 25 %    
5.2 Verbiss (Beeinträchtigung der  Naturverjüngung, Ausfall von Haupt oder Nebenbaumarten)    
 A: Verbiss nicht nachweisbar oder nur sehr gering, < 10% Verbiss  A  
 B: Verbiss deutlich erkennbar, 10 - 50% aber kein Ausfall von Arten    
 C: erheblicher Verbissdruck: > 50%  natürliche Baumarten fehlen verbissbedingt    
5.2 Befahrungsschäden (gutachterlich mit Begründung)    
 A: keine Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien und 

Gleisbildung auf den Rückelinien höchstens gering 
 A  

 B: wenige Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien und/oder 
mäßige Gleisbildung auf den Rückelinien 

   

 C: erhebliche Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien oder 
starke Gleisbildung auf den Rückelinien 

   

5.2 Schäden an lebensraumtypischen Standortverhältnissen, Waldvegetation und Struktur 
(einschließlich Nutzung) 

   

 A: keine oder nur kleinflächige Beeinträchtigung (< 10 % Flächenanteil)  A  
    Begründung für Bewertung: 0%    
 B: Beeinträchtigung auf 10 - 50 % der Fläche    
 C: Beeinträchtigung auf > 50 % der Fläche    
5.2 Deckungsanteil nicht heimischer Gehölzarten (%)(Arten und Anteil nennen, Bewertung 

gutachterlich) 
   

 A: Anteil an der Baumschicht < 5 %, kein Voranbau  A  
    Begründung für Bewertung: 0%    
 B: Anteil an der Baumschicht 5-10 %    
 C: Anteil an der Baumschicht > 10 % oder Voranbau    
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung schattig bis halbschattig 3,8 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,3 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,2 
 Reaktion neutral 6,6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit völlig schnittunverträglich (meist Holzpflanzen ohne unterirdische 
Ausläufer) 

1,4 

Futterwert wertloses Futter 0 
 Wechselfeuchteanzeiger  0 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 h  - -             

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 w  - -             

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 z  - -             

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 w  - -             

Crataegus laevigata  (Zweigriffliger Weißdorn) 7 w  - -             

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  - -             

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 w  - -             

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 w  - -             

Epipactis helleborine  (Breitblättrige 
Sumpfwurz) 

7 w  - -        b     

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 h  - -             

Festuca gigantea  (Riesen-Schwingel) 7 w  - -             

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 h  - -             

Galeobdolon luteum  (Echte Goldnessel) 7 h  - -         V    

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  - -             

Hedera helix  (Efeu) 7 z  - -             

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 w  - -             

Melica uniflora  (Einblütiges Perlgras) 7 w  - -         3    

Milium effusum  (Wald-Flattergras) 7 w  - -             

Oxalis acetosella  (Wald-Sauerklee) 7 z  - -             

Polygonatum multiflorum  (Vielblütige 
Weißwurz) 

7 w  - -             

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 w  - -             

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 z  - -             

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 w  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten    2    
     Anzahl Arten 23   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


